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Beschlussvorlage 

-  öffentlich  - 

 

Antrag der Musikschule Nienburg e. V. auf Erhöhung der Förderung  

Beschlussvorschlag 

Die Musikschule Nienburg/Weser e. V. erhält eine erhöhte Förderung in 2021 von 

360.090 €, in 2022 von 385.250 € und in 2023 von 404.490 €. Der Wirtschafts- und 
Stellenplan ist nach Abschluss des jeweiligen Haushaltsjahres vorzulegen. 

 
 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 
 
 Ausschuss für Integration, Sport und Kultur 19.11.2020 

 Kreisausschuss 30.11.2020 
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Sachverhalt 

Die Musikschule Nienburg hat ihre Wirtschaftspläne 2021 bis 2023 vorgelegt und 

beantragt damit eine Erhöhung des bisherigen Zuschusses von 322.550 Euro im 

Jahr 2020 auf 360.090 im Jahr 2021, auf 385.250 Euro im Jahr 2022 und auf 

404.490 Euro im Jahr 2023. An die Stadt Nienburg und die kreisangehörigen Ge-

meinden werden ebenfalls Anträge auf Erhöhung der Zuschüsse gestellt. Die Steige-

rungen dieser Zuschussanträge entsprechen im Verhältnis den gleichen Steige-

rungsraten wie beim Antrag an den Landkreis. Die Wirtschaftspläne sowie wie die 

Erläuterungen dazu sind als Anlage beigefügt.  

Aus den Zahlen ist ersichtlich, dass die Mehreinnahmen aus der Erhöhung der Unter-

richtsgebühren und aus den gestiegenen Zuschüssen aus kommunalen Mitteln nicht 

ausreichen, um den Unterrichtsbetrieb auch künftig im gegenwärtigen Umfang auf-

rechtzuerhalten. Insbesondere die Personalkosten machen mehr als 90 % der Ge-

samtausgaben aus. Mit einer jährlichen Tarifsteigerung dieser Kosten von 2,5 % ist 

zu rechnen. Hinzu kommen die Stufenerhöhungen einzelner Lehrkräfte mit ca. 5.000 

Euro pro Jahr. Diese Steigerungen können durch geplante Gebührenerhöhungen in 

den Jahren 2021 und 2023 nicht aufgefangen werden.  

Die übrigen Kostensteigerungen sind moderat und hauptsächlich auf die Teuerungs-

rate zurückzuführen. 

Die Covid-19-Pandemie hat auch die Musikschule im Jahr 2020 stark betroffen. Über 

Wochen war kein Präsenzunterricht und noch länger kein Ensembleunterricht mög-

lich. Die Lehrer/innen haben in dieser Zeit mit viel Engagement digitalen Unterricht 

angeboten. Vorsichtshalber wurden Ausgaben gekürzt und verschoben. Daher wur-

den die Schätzungen auf der Grundlage der Daten von 2019 vorgenommen. 

Grundsätzlich ist das Bildungsangebot der Musikschule als ein besonderes heraus-

zuheben. Neben dem üblichen Musikunterricht ist das Musizieren in Orchestern und 

Ensembles möglich. Dazu kommen viele Kooperationen mit Schulen und Kinderta-

gesstätten. Neben ihrer musikalischen Bildung übernimmt die Musikschule damit 

auch die Förderung von sozialen Kompetenzen.   

Um den Grundbedarf der Musikschule abzudecken, wird vorgeschlagen, die Förde-

rung wie beantragt zu erhöhen. Eine verwaltungsinterne Abstimmung mit der Stadt 

Nienburg kam zu dem Ergebnis, diesen Vorschlag in die jeweiligen Gremien einzu-

bringen. Der Kulturausschuss der Stadt Nienburg wird über die Erhöhung der Zu-

schüsse am 17.11.2020 beraten.  

Für den Landkreis ergeben sich aus dem Antrag folgende Steigerungen der Förde-

rung: 

Jahr 2021 2022 2023 

Erhöhung  37.500 € 25.160 € 19.240 € 

Gesamtförderung  360.090 € 385.250 € 404.490 € 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

Mehrausgaben wie in der Tabelle angegeben, die Mittel für den Haushalt 2021 müs-
sen noch angepasst werden. 
 

Anlagen: 
 

 Erläuterungen zu den Wirtschaftsplänen 

 Entwicklung der Wirtschaftspläne 2021 bis 2023  
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